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Harald Fiedler wurde 75 Jahre 
Dezember 2006 

(Karl-Heinz  Foncken)  Das 
„Urgestein“ des TVB – Harald 
Fiedler – w urde 75 Jahre jung. 
Der Turnverein Burgfried Linn, 
Familie und Freunde gratulieren 
herzlich zu diesem Geburtstag. 
Harald Fiedler hatte zu seinem 
Ehrentag die „Aktiven Turner“ zu 
einem Frühschoppen in das Café 
Konkurs eingeladen. Hierher  
kamen auch die Sportler aus dem 
benachbarten Duisburg-Wan-
heim, um Harald zu gratulieren.   
Die Turnhalle am Danziger Platz 
war gerade fertig gestellt, als 
Harald, der aus dem Erzgebirge 
stammt, über Köln und Duisburg 
im Jahre 1964 nach Linn kam. 
Der allseits beliebte Übungsleiter 
übernahm beim TVB die Männer-, 
Jugend- und Kinderabteilung der 
Turner, w elche er heute noch 
betreut. Harald war Initiator des 
Linner Burgfestes, eine sportliche 
Veranstaltung, an der viele Kre-
felder Sportvereine teilnahmen. 
Beim Linner Flachsmarkt war er 
für die Ausrichtung der „Stadt-
meisterschaften im Fassrollen“ 
verantwortlich. Vielfach organi-

sierte er Ferienfahrten für die 
Kinder- und Jugendabteilung des 
TVB Linn. Im Jahre 1980 w urde 
unter seiner Regie eine Korbball-

mannschaft der Frauen gegrün-
det. In den Jahren 1981 und 1983 
wurde diese Mannschaft Rheini-
scher Meister und nahm somit 
zweimal an den Deutschen Meis-

terschaften im Korbball teil. Es  
folgten viele Jahre als Oberturn-
wart im TVB, gleichzeitig w ar er 
auch im Turngau Krefeld Kinder-

turnwart. Für all diese Aktivitäten 
wurde ihm die Gauehrennadel 
des Turngau Krefeld und vom 
Rheinischen Turnerbund der  
Ehrenbrief des Deutschen Tur-

nerbundes verliehen. Harald w ar 
seit 1960 bei allen Deutschen 
Turnfesten vertreten. In den ver-
gangenen Jahren aktivierte er 
sich auch als Teilnehmer bei den 
Veranstaltungen der  Wor ld-
Gymnastrada. In seiner Eigen-
schaft als Trainer sucht Harald 
Fiedler ständig nach Möglichkei-
ten, das Angebot für den inzwi-
schen über 700 Mitglieder ange-
wachsenen Verein zu verbessern. 
Auch in der Urlaubszeit geht es 
bei Harald sportlich zu, im Winter 
Halbjahr w ird das Skilaufen in 
den Alpen bevorzugt. Harald 
Fiedler ist in unserem Vereinsle-
ben unverzichtbar. Er ist immer  
zur Stelle, wenn es etwas zu 
organisieren gibt. Bei all diesen 
sportlichen Tätigkeiten w ird Ha-
rald Fiedler von seiner Ehefrau 
Gerlinde und Tochter Susanne 
(Weisse), die ebenfalls Übungs-
leiterin im TVB sind, unterstützt. 
Die Sportlerfamilie des TVB Linn 
wünscht Harald Fiedler nochmals 
alles Gute für die Zukunft. 

Harald Fiedler mit dem 1. Vorsitzenden Theo Tilosen 

Besuch aus Kanada 
(Karl-Heinz Foncken) Nach vie-
len Jahren war Hans Pelmter, der 
heute in Kanada in der Provinz 
British Columbia lebt, zu Besuch 
in Linn. Sein Besuch galt in erster 

Linie seiner Mutter, die inzwischen 
fast 92 Jahre alt ist. Hans Pelmter, 
der Anfang 1949 zusammen mit 
seinem Bruder Heinz (unser heuti-
ges Ehrenmitglied und Vorstands-

mitglied) mit dem Turnen im da-
maligen Turnverein Linn begann, 
spielte viele Jahre in der 1. Feld-
handballmannschaft. Im Jahre 
1968 wanderte der ehemalige 
Maschinenbautechniker zusam-
men mit seiner Ehefrau Ingrid 
nach Kanada aus. Arbeit fand er 
Anfangs in Montreal und später in 
Vancouver. Groß war die Freude, 
als einige Mitglieder des TVBs für 
das ehemalige Vereinsmitglied 
Hans Pelmter eine Überraschung 
parat hatten. Mit dem Schiff ab 
Uerdingen ging es unter fachkun-

diger Führung durch die Häfen 
von Krefeld, Neuss und Düssel-
dorf. In der Altstadtkneipe zum  
„Uerigen“ in Düsseldorf wurde 
selbstverständlich Einkehr mit 
einigen kleinen Bierchen gehalten. 
Der ehemalige Turner und Hand-
ballspieler lebt heute zusammen 
mit seiner Frau Ingrid in Vernon. 
Das liegt zwischen Vancouver und 
Calgary mitten in den Rocky 
Mountains. Hans Pelmter heute 
mit kanadischem Pass ist seit 
vielen Jahren im Vorruhestand. 

v. links -  1. Vorsitzender Theo Ti losen, Paul Rütters, Karl-Heinz Foncken, Hans 
und Heinz Pelmter 

Der Vorstand und die Redaktion  

wünschen allen 

Vereinsmitgliedern und ihren 

Angehörigen ein schönes 

Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 



(Klaus Scheide) Da wir im Jahr 
2006 wegen Frauenmangel noch 
an keinem Indiaca-Turnier teilneh-
men konnten (alle waren als Mixed-
turnier ausgeschrieben), freuten wir 
uns über die Einladung zu diesem 
Turnier. Es war endlich ein Turnier, 
wo wir als Männermannschaft 
teilnehmen konnten. Harald Fiedler 
formte aus der Montag- und Mitt-

wochgruppe eine Mannschaft, die 
getrennt trainierte. Nach der Mel-
dung kam die letzte Information mit 
den am Turnier teilnehmenden 
Mannschaften. 
Pünktlich um 10 Uhr begannen die 
Spiele mit einer Spieldauer von 2 
mal 5 Minuten. Wir hatten einen 
Ersatzspieler und Harald Fiedler 
(75) war diesmal als Teamchef 
dabei. Die Mannschaft fand schnell 
zusammen und es klappte mit dem 

Zuspiel besser als mit dem aus-
wechseln. Am Ende belegten wir 
den vorletzten Platz, und es hatte 
sehr viel Spaß gemacht. Mit dem 
Lob, dass wir uns spielerisch zum 
ersten Turnier (2005 in Wuppertal) 
sehr verbessert hatten, konnten wir 
gut leben. Zum Abschluss genos-
sen w ir noch die kostenlosen Spei-
sen und Getränke des gastgeben-

den Turnverbandes Düsseldorf 
e.V. und tauschten uns mit anderen 
Mannschaften aus, während die 
Mixed-Mannschaften ihre Spiele 
bestritten. Alles in allem hat es 
Spaß gemacht und wir freuen uns 
auf das nächste Jahr, zumal sich 
jetzt auch einige Frauen am Trai-
ning montags von 21 Uhr beteiligt 
haben. Wir sind guter Hoffnung 
demnächst in dieser Zeitung noch 
mehr zu berichten. 

Anzeige 
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Änderungen 

Wir bitten, eventuelle Post, auch An– 
und Abmeldungen sowie Änderungen 
(Namen, Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die off izielle Vereinsanschrift zu 
schicken (siehe Impressum). 
 

Traditionelle Abendwanderung  
des TVB 
(Dora Forst) Der Treffpunkt war 
auch dieses Mal w ieder Danziger 
Platz, 19.00 Uhr. Ca. 60 Perso-
nen hatten sich am Danziger 
Platz eingefunden, um pünktlich 
die traditionelle Abendw ande-
rung, angeführt durch Harald 
Fiedler, durchzuführen. 
Der Wanderw eg führte zum 
Bahnhof Linn – weiter entlang 
des Bahndamms zum Hafenge-
lände, Car l-Sonnenschein-Str.  
Maria Himmelfahrt-Kirche, Gar-
tengelände Heinr ich-Keussen-
Schule, Feuerwehrwache, Greif-
fenhorst Park, Pfadfinderplatz. 
Dauer: ca. 1½ Stunden. 
Das Versorgungsteam, unter  
Leitung von „Vergnügungswartin“ 
Karin Schagen, hatte zw ischen-
zeitlich auf dem Pfadfinderplatz 
alles vorbereitet, um die durstigen 
und hungrigen Wanderer und 
Nichtw anderer zu verpflegen. Ca. 
20 Nichtw anderer hatten sich 
bereits auf dem Pfadfinderplatz 

eingefunden, um ebenfalls das 
Grillen, Lagerfeuer, Singen etc. 
mit zu genießen. 
Da auch das Wetter absolut mit-
spielte, w urde es, - wie immer - 
ein wunderschöner Abend. Hof-
fentlich bleibt diese Tradition 
noch lange erhalten! Danke und 
bis zum nächsten Mal! 

Termine 2007 
14. Januar 2007 Neujahrstreff - Gesamtvorstand 

 11 Uhr - Geschäftszimmer Weiße Schule 

02. März 2007  Jahreshauptversammlung 

 20 Uhr - Burghotel Kaisler 

Weitere Termine und Veranstaltungen  
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

(Karl-Heinz Foncken) Das Eh-
renmitglied Christ ian Leppkes  
wurde im Oktober 70 Jahre. Der  
Turnverein gratuliert dem ehe-
maligen Handballspieler hierzu 
herzlich. Christian trat im Jahre 
1949 in den damaligen Turnver-
ein Linn ein. Seit dieser Zeit 
spielte er viele Jahre Handball 
in den 1. und 2. Handballmann-
schaften. Einige Jahre aktivierte 
sich Chr istian im Vorstand als   
stellvertretender  Handballob-
mann. In der 1. Schützenkom-
panie des TVB hatte s ich  Chris-
tian Leppkes viele Jahre als  
Kompaniechef engagiert. Beim 
100-jähr igen Bestehen des TVB 

wurde Christ ian die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. 

Christian Leppkes 70 Jahre 

Christian Leppkes 

Wir hoffen, w ir haben niemand vergessen! 

50 Jahre  
  

Brigitte  Laase 
Bernadet  Karmainski 
Heike  Grewing 
Karin  Schneider 

Gabriele  Cornelißen 
Joachim  Basan 
Jochen  Pesch 
Wilhelm  Woiki 

  

60 Jahre  
  

Josef Olbert 
Anneliese Pelmter 
Hans Warden 

Renate Höckendorff 
Elke Bräunl 
Ivana Glavan 
Erika Stark 

  

65 Jahre  
  

Sigrid  Mertens 
Dieter  Hormes 
Heinz  Brembt 
Marlies  Bracke 
Erika  Maes 

Sigrun  Borghoff 
Karin  Wellessen 
Ursula  Stecken 
Lieselotte  Hanff 
Ute  Schutrop 
Helga  Bongartz 

  

70 Jahre  
  

Ruth  Clausen 
Paul  Rüllers 

Christian  Leppkes 
Marlene  Spielmann 
Marija  Langels  

 

 75 Jahre  
  

Magdalene  Rosell 
Hans  Winkmann 

Theo  Nies 
Harald  Fiedler 

  

80 Jahre  
  

Lotte  Franzen 
Agnes  Koleczek 
Käte  Kreuter 
Helmut  Enger 

  

85 Jahre  
  

Helene  Gielandt 

Indiaca-Turnier vom Turnverband 
Düsseldorf e.V. am 18.11.2006 

Indiaca-Turnier mit TVB Beteiligung 

Herzliche Glückwünsche  
zu Geburtstagen in 2006! 

ATV Wuppertal 
Oberbarmer TB 

SFD 75 
SG Indiaca Düsseldorf Süd 

TV Burgfried Linn 
Garather Sportver ein 

SG Erftal 
Spiel verei nigung Eppendorf 



(Reimund Schulz) Vom 10.-12. 
11.2006 fand das 2. DBV-
Ranglistenturnier in Mülheim statt 
(Altersklasse O 19 = oberhalb 19 
Jahre).  
Unser Verein muss jedes Jahr 
einmal einen Schiedsrichter stel-
len (Michael Nauen und Reimund 
Schulz wechseln sich ab). Damit 
die Lizenz nicht erlischt, müssen 
wir mindestens alle 2 Jahre einen 
Leis tungsnachw eis erbringen. 
Dieses Jahr war ich an der Reihe. 
Es w ar w ieder sehr interessant, 
die Spiele zu schiedsen. Die  
Spielerinnen und Spieler im bes-
ten Badmintonalter (so zwischen 
19 und 25 Jahre) gaben ihr bes-
tes. Da bekommt man doch Lust 
aufs Feld zu springen und ein 

paar Schläge zu machen, doch 
le id er  ke in e Ze it  daf ür  
(Schiedsrichtereinsatz) und auch 
keine Chance (zu schwach, leis-
tungsmäßig). 
Acht Spielfelder standen für 160 
Spiele an drei Tagen zur Verfü-
gung und w ir Schiedsrichter (10 
an der Zahl) mussten immer w ie-
der ran. So hatte man kaum Zeit, 
um ein kleines Päuschen zu ma-
chen. Von der Turnierleitung 
wurden w ir bes-
tens mit Getränke und 
Essen versorgt. 
Vielleicht sind auch 
einmal einige von 
unserem Verein mit 
am Start. 

Trainingszeiten Badminton  
Jugend  
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
 
(alle Halle Kohlplatzweg) 

 

Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
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Schöne Weihnachten!  

www. d i e b r i l l e - k r e f e l d . d e 
 

(Jannika Groh,  Romina Kreutz) 
Am 2. und 3. September verbrach-
te die Badmintonabteilung das 
Wochenende am Rhein. Wir trafen 
uns um 10 Uhr beim Kanu-Sport-
Verein Bayer Uerdingen am 
Rheinufer. Doch viele trudelten 
erst um 11.30 Uhr ein. Wir bauten 
unsere Zelte und Pavillons auf und 
suchten Holz für das Lagerfeuer 
mit Stockbrot. Anschließend spiel-
ten wir Fußball, Volleyball und 
einige andere Sportarten. Um 
15.00 Uhr rief Reimund alle zu-
sammen, die Kanu fahren wollten. 
Das Kanu fahren bereitete vielen 
Kindern Spaß, doch hatten wir am 
Anfang leichte Probleme. Danach 
spielten alle mit oder ohne Erfolg 
Volleyball. Nach diesem Ereignis 
gab es Pommes und Würstchen 
zu essen. Als alle satt waren, wur-
de das Lagerfeuer in Gang ge-
setzt. Der Stockbrotteig wurde erst 
am späten Abend geliefert. Um 2 
Uhr schickte Reimund die restli-
chen Kinder ins Bett. Ab 3 Uhr 
tobte ein heftiger Sturm am Rhein 
und ein Pavillon drohte abzuhe-
ben. Tobias, Reimund, Julian, Lea, 
Romina und Jannika krochen aus 
ihren Zelten und hielten den Pavil-
lon fest. Der Bericht wurde um 
3.30 Uhr nachts vorgeschrieben. 
Um 4.15 Uhr schickte unser Trai-
ner uns w ieder ins Bett. Gegen 

7.30 Uhr waren die meisten Kinder 
wach und hatten tierisch Hunger, 
aber die Brötchen kamen erst um 
9 Uhr. Ab 9.15 Uhr f ing es stark an 
zu regnen. Alle 20 Kinder verkro-
chen sich unter die 2 Pavillons. Es 
wurde Karten gespielt und erzählt. 
In einer Regenpause wurde der 
Grill angeschmissen. Um 14 Uhr 
sind die meisten Kinder abgeholt 
worden. Leider vermisst Reimund 
immer noch seinen Volleyball ... 
der aber nun doch noch aufge-
taucht ist. 

Zeltlager 2006 

Die Berichteschreiber Jannika Groh und Romina Kreutz 

Das Zeltlagerteam 2006 

Der Zeltplatz 

Saisonbericht 
(Reimund Schulz) Senioren: Die 
Saison läuft wieder. Siege und 
Niederlagen halten sich zur Zeit 
die Waage. Wenn das so weiter-
geht, w erden w ir unser Ziel, unter 
die ersten drei zu kommen, w ohl 
nicht erreichen. Wollen wir nicht 
ganz so schwarz sehen, es sind 
ja erst fünf Spiele bestritten wor-
den.  
Jugend: Die Jugendsaison ist 
wieder einmal unheimlich gut 

gestartet (vier Siege in Folge, 
haushohe Siege). Der erste Ta-
bellenplatz  ist eingenommen und 
den wollen w ir uns nicht mehr 
nehmen lassen. In der nächsten 
Saison werden einige Jugendli-
che die Seniorenmannschaft 
verstärken können. Der Damen-
nachwuchs lässt immer noch zu 
wünschen übrig. Wir hoffen aber  
aus dem Jugendbereich in einiger 
Zeit verstärkt zu werden. 

Schiedsrichtereinsatz  
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(Frank Günter) Nachdem ein 
Ausflug beschlossen war, hieß es 
nur noch zu klären, wo es hinge-
hen soll. Wir, die Trainer, waren 
für Schlittschuhlaufen, aber die 
Mehrheit w ar für Okidoki. 
Der Termin w ar geklärt und es 
konnte losgehen, aber nicht w ie 
geplant, sondern in geheimer 
Mission, denn die Mädchen 
wussten dann doch nicht, wohin 
es geht. Nachdem alle, leider 
ohne Gesa und Patrizia, einge-
stiegen waren, konnte es losge-
hen. 
Bis zur Autobahnabfahrt haben 
alle noch gerätselt w as geplant 
ist. Aber als das erste Hinweis-
schild gesichtet wurde, war die 
Freude groß. Wir können präsen-
tieren: „Unser Ausflug nach Atlan-
tis!“ 
Organisatorisch war rasch alles 

geklärt, und die Mädels stürmten 
los, um die Entdeckungsreise zu 
beginnen. Es gab Höhlen zu 

entdecken und auch w ir hatten 
unseren Spaß, w ie man sieht. 
Danach ging es zur Führer-

scheinprüfung auf Atlantisart und 
endete in einer „w ilden“ Verfol-
gungsjagd mit „w aghalsigen“ 
Überholmanövern, jetzt w ar eine 
Entspannungspause unbedingt 
notwendig. Nachdem noch ein 
Dach gedeckt w urde, meldete 
sich der erste Hunger. Frisch 
gestärkt, wurde eine Modenschau 
präsentiert, und es war auch 
noch genug Kraft vorhanden, um 
ein Haus zu bauen. Nach einer 
weiteren Pause w urden Schiffe 
beladen, getanzt und Moden-
schauen gestaltet, Rennen gefah-
ren und und und. 
Aber jeder Tag geht zu Ende, und 
nachdem w ir über die Lautspre-
cheranlage „Die Zicken vom TVB 
bitte zum Ausgang“ unsere Mä-
dels gesammelt hatten, w ar ein 
schöner Ausflug, der allen sicht-
bar Spaß bereitet hat, vorbei. 

Atlantis – Eine Entdeckungsreise der TVB-Mädchen 

Die Kleinen Richtung Atlantis - Eine Entdeckungsreise der TVB-Mädchen 

(Dieter Stephan)  
Zitat der 1. Damenmannschaft: 
Gratulation auch an dieser Stelle 
an die 1. Herrenmannschaft, war 
schon ein tolles Spiel am Sams-
tag, und die Unterstützung der B-
Jugend w ar auch ziemlich cool. 
Das hätten w ir auch gerne mal. 
Zitat 1. Herrenmannschaft: 
Die komplette B-Jugend blieb 
dann noch zu unserem Spiel und 
feuerte uns lautstark nach allen 
Regeln der Kunst an. Jungs, das 
war absolut geil !!!! Wir bedanken 
uns bei Euch ganz, ganz herzlich, 
das hat wirklich richtig, richtig 
Spaß gemacht. 
Mit der „Nordtribüne“, verkörpert 
durch die Jungs der B-Jugend, 
die ein KEV-Lied nach dem ande-
ren in eine TVB-Version umdich-
teten, im Rücken, entschie-
den w ir dann so langsam 
aber sicher die Partie für 
uns. Erneut feuerte uns die 
B-Jugend nach KEV-Manier 
mit Trommeln, Megaphon 
und viel Tamtam fantas-
tisch an. Ich bleibe 
dabei, es ist ein absolut 
geiles Gefühl! Die Fans 
waren nach wie vor in 
der Halle, die B-Jugend 
w ar auch noch anw esend 
(diesmal sogar unterstützt von 
zwei Mädels meiner weibl. D-
Jugend! Danke Lisa, Danke Man-
dy!) Erneut feuerte die B-Jugend 
uns, während des gesamten 
Spiels, tatkräftig an. Die mitt ler-
weile knapp 20 Mann umfassen-
den „Schlachtenbummler“ mach-
ten uns und den „Sitzplatzfans“ 
richtig Feuer unterm Hintern. 
Zitat Gästebucheinträge: 
Super geile Sache das mit der 
„Fan-Seite“, ihr bringt uns immer  
wieder zurück ins Spiel! Vielen 
dank nochmals für die überragen-
de Unterstützung von Euch allen! 
Die Mädels freuen sich auch über 

jede Unterstützung und werden 
mit Sicherheit auch den Rest des 
Nachmittags in der Sporthalle 
verbringen (wie es sich eben für 
einen Handballer gehört). 
Hallo zusammen, zuerst von mir 

auch noch mal vielen Dank 
an die B-Jugend. Ihr seid 

einfach spitze! Mit 
Euch im Rücken ist 

Handball doppelt 
schön. Ich hoffe mal das die 

Zuschauerzahl beim nächsten 
Spiel w eiter steigt und die Stim-
mung am 28.10. in der Schmie-

destr. w ieder richtig GEIL 
sein w ird. Auch von mir mal ein 
Dank an die B-Jugend von uns 
wegen der tollen Unterstützung. 
Die B-Jugend freut sich jetzt 
schon drauf, unsere 1. Herren-
mannschaft beim nächsten Spiel 
gegen Bayer anzufeuern. Außer-
dem nehmen sie euch offensicht-
lich als sportliche Vorbilder. Ich 
hoffe doch das diese Zuschauer 
Begeisterung anhält, wäre echt 
klasse. Da macht das Spielen 
noch mal einen ganzen Tick mehr  
Spaß, Jungs ihr seit spitze. Ich 
wollte mich mal kurz für die kräfti-
ge Unterstützung unserer männli-
chen B-Jugend bedanken, Jungs, 
das war super. 

1. Herrenmannschaft - Fan-Seite - Zitate 
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Gesellschaftszimmer für 30 Personen 
 

Vereinslokal des TV Burgfried und der 

Linner Burgschützen 
Standquartier: 
der 1. Schützenkompanie 
Standquartier:  

Historischer Feuerlöschzug Linn 2001 

Inh. Michael Keusgen 
Margaretenstr. 23 
47809 Krefeld 

Tel.: 02151/ 570162 oder 
01722134186 

http://www.bedebur.de 
Email:  

mmichaelkeusgen@aol.com 

WM 2006
 

Mit Großleinwand 

Im Ausschank: Krombacher Pils & Rhenania Alt & Reissdorf Kölsch 
 

Gute Küche zu bürgerlichen Preisen !  
 

Außenterrasse bis zum 30.09.2006  geöffnet !!! 
 

Auf Anfrage: Frühstücksbuffet, Familienfeiern, Vereinsfeiern,  
Buffets außer Haus, Beerdigungskaffee 

Die 1. Herrenmannschaf t des TVB 
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(Frank) Das lange versprochene 
Eislaufen konnte nun endlich in 
Angriff genommen w erden. Die 
Außenbahn in Grefrath war zwar 
noch nicht eröffnet, aber Zelt und 

Halle reichen auch schon. 
Organisatorisch war schnell alles 
geklärt, und am Sonntag haben 
wir uns alle getroffen. Man soll es 
nicht glauben 19 Kinder (incl. 

Geschwister) und 19 Erw achsene 
haben sich bei schönstem Son-
nenschein auf den Weg gemacht. 
Am Eisstadion haben w ir nicht 
nur den Schlittschuhverleih, son-
dern auch die Kasse mit unseren, 
Personenzahl überfordert. Die 
Eisflächen wurden schnell ge-
stürmt, und alle hatten sichtbare 

Freude auf dem glatten Grund. 
Nach den Anstrengungen waren 
die Pausen in der Herbstsonne 
wohlverdient. Die Eislaufzeit neig-
te sich dem Ende entgegen und 
mit teilw eise schmerzenden Fü-
ßen und Blasen ging ein schöner 
Nachmittag, der anscheinend 
allen gefallen hat, zu Ende. 

Eislaufen in Grefrath 

Die Außenbahn in Gref rath mit TVBlern 

Mannschaftstour 2006 ins Heuhotel in Wachtendonk 
(Frank Günter, Delia Pudeg) Da 
vor den Sommerferien keine Zeit 
mehr war und w ir auch keinen 
Platz bekommen hatten, ging es 
direkt am ersten Wochenende 
nach den Sommerferien mit unse-
rer Tour los. Die Spannung war 
groß, denn bis auf 1 oder 2 wuss-
te eigentlich keiner, wo es hinging 
und was wir machen. Klasse das 

die Eltern und Anika so lange 
„dicht gehalten“ haben! 
Nach einer kurzen Fahrt waren wir 
auch schon da. Die Begrüßung 
und die Instruktionen f ielen glückli-
cherweise kurz aus, und nachdem 
die Sachen im Heu deponiert 
waren, - „Schlafen wir wirklich im 
Heu? Cool!“ - eroberten die Mä-
dels den Hof. 
Die Hasen wurden geknuddelt 
und gestreichelt und die Schaukel 
ausprobiert. Noch ist alles fried-
lich, doch bald folgte die Stroh-
schlacht (Ich hatte überall und 
wirklich überall das Stroh). Die 

Ponys wurden natürlich in Be-
schlag genommen, doch relaxen 
war auch möglich. Dann gab es 
auch schon Gegrilltes. Nach 
Stockbrot und der Wahl zur Miss 
Handball 2006, ging es endlich in 
die Schlafsäcke. Um 7.30 Uhr war 
die Nacht rum, und nach dem 
Frühstück, ging es mit dem Plan-
wagen zur Ablegestelle der  

Schlauchboote. Wir durften als 
erste ins Wasser und paddelten 
voller Elan los. Die ersten Meter 
ging es noch geradeaus, aber 
dann ging irgendwie die Koordina-
tion verloren. Erst rechts in die 
Böschung, dann rückwärts links in 
die Böschung, w ieder geradeaus, 
aber nur für kurze Zeit, denn dann 
überprüften w ir wieder die Festig-
keit des Ufers. Die nachfolgenden 
Boote hatten echt Probleme an 
uns vorbei zu kommen, aber w ir 
hatten viel Spaß. Die Kanuten 
trauten sich trotz Enterrufen der 
Mädels an uns vorbei, und bei 

tollstem Sonnenschein war die 
Picknickpause bald verdient. 
Doch auch so ein schöner Tag 
ging zu Ende, und  nach ein paar 
Kilometern auf der Niers und nur 

einmal: Mädchen über Bord!, ging 
es zurück zum Heuhotel. Die Mä-
dels wären gerne noch länger 
geblieben, und auch uns hat das 
Wochenende viel Spaß gemacht. 

Eine Rafting Tour auf  der Niers 

Ein gemütliches Frühstück 

Heuballen im Besitz des TVBs 

Lebensberatung & Astrologie 
 

Ist es nicht seltsam? 
Ein Leben lang das Glück in der Liebe zu suchen, 

anstatt das Leben zu lieben 
und darin unser Glück zu erkennen! 

 

Meditationsseminare im Bereich spirituelles  Weiterkommen. 
 

Jeden 1. und 3. Montag im Monat 
 

Heide Graf 

Duisburger Straße 21 

47829 Krefeld 

Telefon 0 21 51-47 39 08 
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Anzeige 

Blumen Wunsch 
Moderne Kranz- und 

Blumenbinderei 

Königsberger Str. 70 • 47809 Krefeld-Linn 
Tel. 0 21 51 / 57 03 23 • Fax 0 21 51 / 57 38 92 

(Susanne Weisse) In unseren 
Städten w erden die Bewegungs-
räume immer knapper. Fernse-
hen und Computer nehmen einen 
immer höheren Stellenw ert bei 
Kindern ein. Im Alltag spielt Be-
wegung eine zunehmend gerin-
ger werdende Rolle. Die Folgen 
sind motorische Defizite und 
Übergew icht. 
Bew egung ist für eine gesunde 
Entw icklung unserer Kinder von 
großer Bedeutung. 
In den Turnstunden erhalten die 
Kinder die Möglichkeit, sich 
selbst, ihre soziale und materielle 
Umwelt zu begreifen und zu er-
obern. Bewegung ist Ausdruck 
ihrer Befindlichkeit und Lebens-
freude. 
Kinderturnen leistet einen riesi-
gen Beitrag zur Persönlichkeits-
entw icklung der Kinder. Es ist 
vielseitig und sportübergreifend 
ausgerichtet. 
Bew egung fördert nicht nur die 
körperliche, sondern spielt  auch 
bei der kognitiven  Entw icklung 

eine unerlässliche Rolle. Sie 
fördert die Lernbereitschaft, Kon-
zentrationsfähigkeit und das psy-
chische Wohlbefinden. 
Desw egen freut sich der TVB, 
dass er durch Bewegungsange-
bote zu einem gesünderen Leben 
beitragen kann. 

(Julia Worms) Die große Turn-
gruppe ist die Gruppe, die mon-
tags von 17.45 bis 19 Uhr turnt. 
Groß soll bedeuten, dass w ir im 
Alter von 10-17 Jahre dort turnen. 
Nun sind w ir im kleineren Hallen-
teil, dies macht uns aber nichts 
aus. Auch wenn dort weniger 
Platz ist, heißt das nicht, dass wir 
nicht viele Möglichkeiten haben, 

ganz im Gegenteil!!!! Wir haben 
sogar viele Möglichkeiten z. B. 
Bodenturnen an der gelben Bo-
denmatte, das Reck, den Stufen-
barren, die Taue und natürlich 
noch vieles mehr wie das Tram-
polin. Wie ihr seht haben w ir 
einiges zur Verfügung. Es macht 
sehr viel Spaß und uns wird nie 
langw eilig. 

Die große Turngruppe Kinderturnen - warum? 

Die große Turngruppe 

Harald mit den kleinen Turnern 

Radtour der Montagsgruppe 
(Harald Fiedler) Wie alle Jahre, 
so auch in diesem Jahr, überbrü-
cken die Turner die hallenlose 
Zeit in den Sommerferien mit 
Radtouren in die nähere Umge-
bung. Oft machten sie Spaß, und 
manchmal w aren sie ganz schön 
anstrengend. Für einige war die 
Umgebung völliges Neuland. 
Leider war der Wettergott nicht 
auf unserer Seite, und so konnten 
wir nur 2½ Fahrten durchführen. 
Die erste Fahrt führte uns bei 
gutem Wetter von Linn durch den 
Stadtw ald, Hülser Bruch, alte 
Schlufftrasse, weiter nach Kapel-
len, an Schloss Lauersforst vor-
bei, Holderberg, Elfrather See, 
zurück nach Linn. 
Bei der zweiten Fahrt, die so 
genannte Zweibrückentour, fuh-
ren wir von Linn über die Uerdin-
ger  Rheinbrücke, Duisburg-

Mündelheim, Wittlaer, Kaisers-
werth, Flughafenbrücke, Strümp, 
über die alte Lanker Müllkippe, 
durch den Herrenbusch, am Golf-
platz vorbei zurück nach Linn. 
Bei dieser Fahrt hatte ein Teil-
nehmer, mit müden Beinen, leider  
das Pech, mit der Fähre nicht 
mehr auf die andere Rheinseite 
zu kommen! Es w ar zu spät! 
Beim Bur haben w ir uns dann, bei 
einem Radler und kleinen Imbiss, 
wieder getroffen. 
Die halbe Fahrt, bei leichtem 
Regen, führte nur nach Uerdin-
gen, wo wir mit ein oder zwei 
leckeren Radlern, beim Theo, 
entschädigt wurden. 
Den Radlern hat es Spaß ge-
macht! Mal sehen, was es im 
nächsten Sommer so alles zu 
entdecken gibt.  

Montagsgruppe auf  der Rheinbrücke 
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(Anja Köhnen) Am Samstag, 9. 
9. 2006, fand die Frauentour des 
TVB statt. Für mich w ar es das 
erste Mal, dass ich mitgefahren 
bin, und ich w ar sehr gespannt. 
Man, nein Frau, traf sich am Mor-
gen des 9. 9. 2006 kurz vor 08.00 
Uhr auf dem PhilipsTParkplatz. 
Von Morgenmuffeln war keine 

Spur, die Stimmung w ar super. 
Dann hieß es: ab in die Busse 
und Abfahrt. 
Nach ca. 1½ Stunden und dem 
neusten Linner Klatsch kamen w ir 
an unserem ersten Ziel, Bad 
Bodendorf, an. Na ja fast alle, 
denn der zweite Bus kam w egen 
Orientierungsschw ierigkeiten fast 
eine Stunde später an. Aber trotz-
dem w urden auch diese Damen 
fürstlich empfangen, denn Theo 
Hoenen und Horst Linkenheil 
standen mit einem zw eiten Früh-
stück bereit. Alles war liebevoll 
aufgebaut: es gab Sekt, Bröt-
chen, Käse und Wurst. Außerdem 
fand eine kleine Tombola statt. 
So gut versorgt und mit Sonnen-

schein am Himmel und im Herzen 
ging es nun weiter an der Ahr 
entlang. Es stand eine kleine 
Wanderung von etwa 4 Stunden 
nach Bad Neuenahr an. Wer nicht 
so gut zu Fuß w ar, fuhr mit dem 
Bus. Während der Wanderung 
versorgte uns Karin Schagen mit 
Wasser, denn es war sehr warm. 

In Bad Neuenahr w arteten beide 
Busse auf uns, und es ging weiter 
nach Dernau. Bei der Winzerge-
nossenschaft waren schon Tische 
für uns reserviert, so dass wir bei 
einem schönen Glas Wein ein 
leckeres Essen zu uns nehmen 
konnten. Wer jetzt gedacht hat, 
wir hätten danach einen Mittags-

schlaf gemacht, der kennt die 
Linner Frauen nicht. 
Ab ging es nach Ahrweiler zum 
Weinfest. Aber nicht einfach so, 
denn in Ahrweiler hatten unsere 
Busse einige Schw ierigkeiten 
zum Busparkplatz zu kommen. 
Kurzerhand engagier t Kar in 
Schagen eine Polizeieskorte, die 

uns dann zum Ziel brachte. Nun 
war Zeit zum Bummeln, WeinT 
oder Kaffeetrinken oder den Ort 
zu erkunden. 
Um 18.30 Uhr trafen alle wieder 
am Bus ein, um gemeinsam nach 
Hause zu fahren. Schade, dass 
der Tag so schnell zu Ende w ar. 
Beim nächsten Mal fahre ich 
wieder mit, und ich würde mich 
freuen, wenn alle wieder dabei 
sind und vielleicht auch die, die 
dieses Mal nicht konnten. 
Vielen Dank an den Verein, ins-
besondere an Karin Schagen mit 
ihrem Team für die hervorragen-
de Organisation und Durchfüh-
rung unserer Reise. 

Wenn 80 Frauen eine Reise tun, dann ... !!! 

Wenn 80 Frauen eine Reise tun, dann ... !!! 

Gemütlich beim Frühstücken 

(Susanne Weisse) Unser Verein 
hat seit August zwei neue Grup-
penleiterinnen.  
Die Wassergymnastikabteilung 
wird nun von Nadine Bauerdick 
geleitet. An dieser Stelle möchte 
ich noch einmal einen recht herz-
lichen Dank an unsere Silvia 
Winkmann richten, die zuvor die 
beiden Gruppen betreut hat.  
Die Nachfolgerin unserer Linda 
Deiss, die für ein Jahr nach Neu-
seeland geht, heißt Ute Grassen 
und leitet seit den Sommerferien 
die Abteilung Eltern-Kind-Turnen. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
recht herzlich für die vielen Jahre 
bedanken, das Linda auch die 
Kinderturnabteilung unterstützt 
hat. Ich hoffe sehr, dass sie uns 
nach ihrem Auslandsaufenthalt 

wieder zur Verfügung steht. 
Die besten Wünsche zur Geburt 
der kleinen Merrit wünschen wir 
unserer Übungsleiterin Astrid 
Stuffertz und ihrer Familie. In 
Anita Schmitt haben w ir eine 
hervorragende Vertretung gefun-
den. 

Neue Gruppenleiterinnen im TVB 
(Linda Deiss) Da ich jetzt schon 
einige Zeit am anderen Ende der  
Welt verweile, ist es an der Zeit 
auch einmal Grüße an meinen 
Heimatverein zu schicken! Durch 
meine Kinder sehe ich auch hier 
wöchentlich eine Turnhalle von 
innen, auch w enn ich jetzt beim 
Eltern-Kind-Turnen die Mutterrol-

le spiele und geduldig den 
Übungsleitern zuhöre! 
Meine vier Kinder halten mich 
ganz schön auf Trab, und es w ird 
somit auch nie langw eilig! 
Ansonsten versuche ich an mei-
nen freien Wochenenden so viel 
wie möglich zu sehen, denn Neu-
seeland ist w irklich traumhaft 
schön. 
Einen ganz lieben Gruß aus der 
Ferne! 

Hallo aus Neuseeland 

Sportunfälle 
Wir bitten alle Sportunfälle, 
so gering sie auch zunächst 
erscheinen mögen, vorsorg-
lich dem Versicherungsbüro 
zu melden. Formulare und 
Auskunft erteilt Dieter Hor-
mes (Tel. 0 21 51-39 24 24). 

Diebstähle 
In letzter Zeit häufen sich 
wieder Diebstähle in der 
Turnhalle Kohlplatzweg. Wir 
bitten Sie, Wertsachen im-
mer mit in die Halle zu neh-
men. 
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I n f o 
 

Walking 
 

Dieses f indet ganzjährig  
dienstags statt. Der Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr auf 
dem Danziger Platz. 
 
 

Stepaerobic 
 

Der TVB bietet ab sofort die 
Möglichkeit einen Stepkurs 
zu belegen. 12x  vom 
15.01.07-26.03.07. Montags: 
21.00-22.00 Uhr, Ort: Turn-
halle Danziger Platz, Kos-
ten:12,00 € 
Übungsleiterin: S. Winkmann 
Anmeldungen können ab 
dem 18.12.2006 getätigt 
werden. Die schriftliche An-
meldung bitte an unsere 
Geschäftsstelle richten. Die 
Teilnehmer werden telefo-
nisch benachrichtigt, daher 
bitte unbedingt die vollständi-
ge Adresse, samt Telefon-
nummer mitteilen! 

Geschäftsstelle: 
Dora Forst 

Schöneberger Str. 3a  
47807 Krefeld 

Telefon 0 21 51-30 36 51 
 
 

Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness 

 
 

Es finden in 2007 w ieder 
zwei Kurse im Lehrschw imm-
becken Danziger Platz statt. 
Die Übungsstunde beträgt 45 
Minuten. Die neuen Kurse 
gehen bis in den März 2007. 
Die neuen Kurse beginnen 
am Dienstag, den 9. Januar 
2007 nach den Weihnachts-
ferien und enden am Diens-
tag, den 27. März 2007. An-
meldung erfolgt bis zum 12. 
Dezember 2006. 
Die Umkleideräume stehen 
15 Minuten vor Kursbeginn 
zur Verfügung. Nach dem 
Übungsbeginn ist kein Ein-
lass mehr möglich. 
Anmeldung bei Brigitte We-
ber Tel.: 0 21 51-94 44 39 

 
 

Neuer Fitnesskurs 
 

Jeden ersten und dritten 
Freitag im Monat f indet von 
20.00 - 21.00 Uhr, in der 
Gymnastikhalle Danziger 
Platz, ein neuer Fitnesskurs 
statt (probehalber erst einmal 
bis zu den Weihnachtsferien). 
Der Kurs beinhaltet Elemente 
aus den Bereichen Tae-Bo 
und workout. Er wird geleitet 
von Anita Schmitt. 

Krefeld- Linn    Haf enst raße 19 
Telefon  0 21 51 /  57 02 61 

Teppichboden 
Farben    Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

  
 
 

 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 

Anzeige 

Anzeige 

4. Juni 1983 
Nettetal T Leuth T Hinsbeck 

„Leuther Mühle“ 
 

31. Mai 1986 Rengsdorf T Bad Hönningen 77 Frauen 

8. Oktober 1988 
Biggesee /Attahöhle 

Schiffsfahrt 
70 Frauen 

27. April 1991 

Schwammenaul /Wanderung 
Rursee/Führung: Maria Nauen 
„Antoniushof“ T Mittagessen 
1 Stunde Wanderung T zurück 
mit dem Schiff nach Einrur 

66 Frauen 

4. September 1993 

Rotw einwanderweg 
RechTWinzergenossenschaft 
Mittagessen T Weinfest/

Ahrweiler 

71 Frauen 

16. September 1995 
Mayen T Schloss Bürresheim 
Beilstein/Schiff nach Cochem 

60 Frauen 

13. September 1997 Waldbreitbach T Linz/Rhein  81 Frauen 

9. September 2000 

Rotw einwanderweg  
Mayschoß, Winzergenossen-

schaft 
Dernau(Mittagessen)  
Ahrweiler (Weinfest) 

73 Frauen 

21. September 2002 
BerswickTRees T Xanten  

Fischrestaurant T Grietherort 
74 Frauen 

11. September 2004 Borner Mühle T Brüggen 75 Frauen 

9. September 2006 

Ahrtalwanderweg von Broden-
bach bis Bad Neuenahr gewan-
dert,  Mittagessen in Dernau 

Ahrweiler (Weinfest) 

80 Frauen 

Bustouren der  
4 Gymnastikgruppen (Frauen)  

Achtung! 
 

Der TV Burgfried Linn 1899 e.V. ist Mitglied im  
„Deutschen Jugendherbergswerk“, Detmold! 
Allen Mitgliedern, die dies für sich oder für Gruppen nutzen wollen, 
kann der Ausweis zur Verfügung gestellt w erden. 
 

Weitere Informationen bei: 
 
 

Dora Forst 
Schöneberger Str. 3a  

47807 Krefeld 
Telefon 0 21 51-30 36 51 

 

WINKMANNSHOF 
DIE FEINE KÜCHE 

 
Gourmet-Restaurant 

*** 
Internationale Küche 

*** 
Bistro 
*** 

Gesellschaftsräume 
*** 

Terrasse / Biergarten 
*** 

Reserv ieren Sie bitte rechtzeitig f ür 
Silv ester und Weihnachten 

*** 
Durchgehend warme Küche  
v on 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

 
Wir f reuen uns auf  Ihren Besuch 

  
 

URSULA GIEBELS  
UND 

KELD MATTHIESEN 
ALBERT - STEEGER - STRASSE 19 

47809 KREFELD-LINN 
TEL. 0 21 51 / 57 14 66  
FAX 02 1 51 / 57 23 94 

 
Öff nungszeiten: 

Dienstag-Sonntag 12.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 


